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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 30.10.2008 Redaktionsschluß: Fr., der 24.10.2008

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender
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Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 12. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen
vom 29.09.2008
I. öffentlicher Teil

Beschluß Nr.: 21/12/08
zur Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008
Beschluß Nr.: 22/12/08
über den geänderten Finanzplan der VG Greußen für das Haus-
haltsjahr 2008

II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Achtung!
Identsystem löst zum 01.01.2009
das Müllwertmarkensystem ab!

Ihr Restabfallbehälter wird demnächst mit einem Chip ausgestattet.
Bitte stellen Sie Ihren Restabfallbehälter im folgenden Zeitraum zur Aus-
rüstung bereit:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Montag, 03.11.2008 bis Mittwoch, 05.11.2008

Greußen

Mittwoch, 05.11.2008 bis Freitag, 07.11.2008
Grüningen

Jeder Personenhaushalt sollte seinen Behälter kennzeichnen, damit
eine Verwechslung ausgeschlossen werden kann!
Sobald ein weißer Aufkleber an der linken Seite Ihrer Tonne angebracht
wurde, ist Ihr Behälter registriert und Sie können diesen wieder an seinen
Standplatz stellen.
Mit Hilfe des „Lesegerätes“ der Entsorger lässt sich jede mit einem Chip
ausgerüstete Tonne unter der Behälternummer, die sich auf dem Aufkleber
befindet, immer wieder zuordnen.
Sollte der angebrachte Chip durch äußere Einwirkungen beschädigt wor-
den sein, ist dies durch die neue Verfahrenstechnik sofort erkennbar.

Bürgerinformation!
Vom 13. - 24.10.2008 befindet sich die Bürgermeisterin, Frau Ruth
Specht, im Urlaub. Die Amtsgeschäfte werden in dieser Zeit von
ihrem Stellvertreter, Herrn Keitel, wahrgenommen.
Bei Anliegen bzw. Problemen wenden sich die Bürgerinnen und
Bürger bitte direkt an die zuständige Stelle der VG- Greußen oder
an Herrn Keitel. gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Amtliche Mitteilung!
Im Rahmen der 43. Stadtratssitzung am 09.10.2008 wurde folgen-
de geänderte Tagesordnung abgearbeitet:
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 42. Sitzung - öffentlicher Teil -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Gedanken zum Haushaltsplan 2008
5. Sonstiges und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 42. Sitzung - nichtöffentlicher

Teil -
8. Reparatur Fliegerstraße
9. Anträge und Termine
10. Sonstiges
11. Schlußwort gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Achtung!
Identsystem löst zum 01.01.2009
das Müllwertmarkensystem ab!

Ihr Restabfallbehälter wird demnächst mit einem Chip ausgestattet.
Bitte stellen Sie Ihren Restabfallbehälter im folgenden Zeitraum zur Aus-
rüstung bereit:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Montag, 03.11.2008 bis Mittwoch, 05.11.2008

Clingen

Jeder Personenhaushalt sollte seinen Behälter kennzeichnen, damit
eine Verwechslung ausgeschlossen werden kann!
Sobald ein weißer Aufkleber an der linken Seite Ihrer Tonne angebracht
wurde, ist Ihr Behälter registriert und Sie können diesen wieder an seinen
Standplatz stellen.
Mit Hilfe des „Lesegerätes“ der Entsorger lässt sich jede mit einem Chip
ausgerüstete Tonne unter der Behälternummer, die sich auf dem Aufkleber
befindet, immer wieder zuordnen.
Sollte der angebrachte Chip durch äußere Einwirkungen beschädigt wor-
den sein, ist dies durch die neue Verfahrenstechnik sofort erkennbar.

Einladung
zur 29. Stadtratssitzung der Stadt Greußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  12.11.2008 Ort:  Sitzungsraum
Beginn:  19.00 Uhr         Kyffhäusersparkasse

Die Einladung nebst Tagesordnung wird nochmals fristgemäß im
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse der 43. Stadtratssitzung der Stadt Clingen vom
09.10.2008
- öffentlicher Teil -
Beschluß Nr.: 70/43/08
Überplanmäßige Ausgaben zur laufenden Unterhaltung von kom-
munalen Wohnungen

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Trebra

Achtung!
Identsystem löst zum 01.01.2009
das Müllwertmarkensystem ab!

Ihr Restabfallbehälter wird demnächst mit einem Chip ausgestattet.
Bitte stellen Sie Ihren Restabfallbehälter im folgenden Zeitraum zur Aus-
rüstung bereit:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Mittwoch, 05.11.2008 bis Freitag, 07.11.2008

Niedertopfstedt, Obertopfstedt
Jeder Personenhaushalt sollte seinen Behälter kennzeichnen, damit
eine Verwechslung ausgeschlossen werden kann!
Sobald ein weißer Aufkleber an der linken Seite Ihrer Tonne angebracht
wurde, ist Ihr Behälter registriert und Sie können diesen wieder an seinen
Standplatz stellen.
Mit Hilfe des „Lesegerätes“ der Entsorger lässt sich jede mit einem Chip
ausgerüstete Tonne unter der Behälternummer, die sich auf dem Aufkleber
befindet, immer wieder zuordnen.
Sollte der angebrachte Chip durch äußere Einwirkungen beschädigt wor-
den sein, ist dies durch die neue Verfahrenstechnik sofort erkennbar.

Achtung!
Identsystem löst zum 01.01.2009
das Müllwertmarkensystem ab!

Ihr Restabfallbehälter wird demnächst mit einem Chip ausgestattet.
Bitte stellen Sie Ihren Restabfallbehälter im folgenden Zeitraum zur Aus-
rüstung bereit:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Montag, 03.11.2008 bis Mittwoch, 05.11.2008

Westgreußen

Jeder Personenhaushalt sollte seinen Behälter kennzeichnen, damit
eine Verwechslung ausgeschlossen werden kann!
Sobald ein weißer Aufkleber an der linken Seite Ihrer Tonne angebracht
wurde, ist Ihr Behälter registriert und Sie können diesen wieder an seinen
Standplatz stellen.
Mit Hilfe des „Lesegerätes“ der Entsorger lässt sich jede mit einem Chip
ausgerüstete Tonne unter der Behälternummer, die sich auf dem Aufkleber
befindet, immer wieder zuordnen.
Sollte der angebrachte Chip durch äußere Einwirkungen beschädigt wor-
den sein, ist dies durch die neue Verfahrenstechnik sofort erkennbar.

Bürgerinformation!
Der Termin der 24. Gemeinderatssitzung (- öffentlich - nichtöffent-
lich) der Gemeinde Trebra stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Er wird fristgemäß durch Einladung mit Tagesordnung im Amtsblatt
der VG Greußen bekannt gemacht.

gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Achtung!
Identsystem löst zum 01.01.2009
das Müllwertmarkensystem ab!

Ihr Restabfallbehälter wird demnächst mit einem Chip ausgestattet.
Bitte stellen Sie Ihren Restabfallbehälter im folgenden Zeitraum zur Aus-
rüstung bereit:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Mittwoch, 05.11.2008 bis Freitag, 07.11.2008

Trebra

Jeder Personenhaushalt sollte seinen Behälter kennzeichnen, damit
eine Verwechslung ausgeschlossen werden kann!
Sobald ein weißer Aufkleber an der linken Seite Ihrer Tonne angebracht
wurde, ist Ihr Behälter registriert und Sie können diesen wieder an seinen
Standplatz stellen.
Mit Hilfe des „Lesegerätes“ der Entsorger lässt sich jede mit einem Chip
ausgerüstete Tonne unter der Behälternummer, die sich auf dem Aufkleber
befindet, immer wieder zuordnen.
Sollte der angebrachte Chip durch äußere Einwirkungen beschädigt wor-
den sein, ist dies durch die neue Verfahrenstechnik sofort erkennbar.

Bürgerinformation!
Ein Termin für die nächste turnusmäßige Sitzung des Gemeindera-
tes stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung erfolgt zu gegebener Zeit fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

gez. Mosebach/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 24. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

- nichtöffentlich -
Datum:  21.10.2008 Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Mönchtor/Bürgermeisterbüro

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung
3. Problemlösungen zu aktuellen Fragen
4. Informationen der Bürgermeisterin
5. Verschiedenes
6. Schlußwort gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Topfstedt
Einladung

zur 32. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt
- öffentlich - nichtöffentlich -

Datum: 16.10.2008 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Saal Gemeindegaststätte Obertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der 31. Niederschrift - öffentlicher Teil -
3. Abschlußinformationen zur Dorferneuerungsmaßnahme

Gemeindeschenke Obertopfstedt
4. Informationen des Bürgermeisters
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste

nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 3 1. Sitzung - nichtöffentlich -
8. Mietangelegenheiten
9. Festlegung von Termin und Ablauf der im November geplanten

Ortsbegehung durch den Gemeinderat
10. Verschiedenes
11. Schlußwort            gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Achtung!
Identsystem löst zum 01.01.2009
das Müllwertmarkensystem ab!

Ihr Restabfallbehälter wird demnächst mit einem Chip ausgestattet.
Bitte stellen Sie Ihren Restabfallbehälter im folgenden Zeitraum zur Aus-
rüstung bereit:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Montag, 03.11.2008 bis Mittwoch, 05.11.2008

Wasserthaleben

Jeder Personenhaushalt sollte seinen Behälter kennzeichnen, damit
eine Verwechslung ausgeschlossen werden kann!
Sobald ein weißer Aufkleber an der linken Seite Ihrer Tonne angebracht
wurde, ist Ihr Behälter registriert und Sie können diesen wieder an seinen
Standplatz stellen.
Mit Hilfe des „Lesegerätes“ der Entsorger lässt sich jede mit einem Chip
ausgerüstete Tonne unter der Behälternummer, die sich auf dem Aufkleber
befindet, immer wieder zuordnen.
Sollte der angebrachte Chip durch äußere Einwirkungen beschädigt wor-
den sein, ist dies durch die neue Verfahrenstechnik sofort erkennbar.

Einladung
zur 30. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

Datum:  20.11.2008 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Die Einladung nebst Tagesordnung wird nochmals fristgemäß im
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Dießl/ Bürgermeister
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Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Erhebung einer Verfassungsbeschwerde gegen die
Novellierung des ThürFAG
Landesausschuss des Gemeinde- und Städtebundes Thüringen
tagte am 21. August 2008
Im Rahmen einer Sondersitzung des Landesausschusses des
Gemeinde- und Städtebundes Thüringen am 11. Januar 2008
war beschlossen worden, die am 01. Januar 2008 in Kraft getre-
tenen Regelungen des Thüringer Finanzausgleichsgesetzes
rechtlich überprüfen zu lassen.
Am 2 1. August 2008 hat eine weitere Sondersitzung des Landes-
ausschusses des Gemeinde- und Städtebundes Thüringen zu
diesem Thema stattgefunden, in der die Ergebnisse der Prüfung
durch Herrn Prof. Dr. Matthias Dombert, Potsdam, beraten und
bewertet wurden.
Im Ergebnis war man sich dahingehend einig, dass es sowohl
im Interesse der Gemeinden und Städte, aber auch im Interesse
des Freistaates Thüringen liegen müsse, in einer solch wichti-
gen Frage wie der kommunalen Finanzausstattung langfristige
Rechtssicherheit zu erhalten.
Es wurde in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, dass
es bei der rechtlichen Überprüfung allein um die Frage gehe, ob
die gewählten Verfahrensschritte und die hierdurch berechnete
Finanzausstattung den verfassungsrechtlichen Vorgaben ent-
spricht.
Nach ausführlicher Erörterung beschlossen die Mitglieder des
Landesausschusses einstimmig, die Verfassungsmäßigkeit des
Thüringer Finanzausgleichsgesetzes vom 20. Dezember 2007
rechtlich überprüfen zu lassen und Verfassungsbeschwerde beim
Thüringer Verfassungsgerichtshof einzulegen.
Weitere Themen der Sondersitzung des Landesausschusses wa-
ren der durch die Thüringer Landesregierung vorgelegte Ent-
wurf für ein Thüringer Gesetz zur Stärkung des bürgerlichen En-
gagements und zur verbesserten Teilhabe an kommunalen
Entscheidungsprozessen sowie die Problematik des Sponsoring
durch Kommunen. Az.: A0612-rb

Kinder schützen –  Kindern helfen
KINDERSCHUTZTAGUNG
am 29. Oktober 2008

18.00 Uhr im Carl-Schroeder-Saal in Sondershausen
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Begriff „Kindeswohlgefährdung“ markiert die Grenzlinie zwischen elter-
licher und staatlicher Verantwortung für Kinder. Und dass das etablierte
Kinderschutzsystem nicht immer zufrieden stellend funktioniert, belegen
die Medienberichte aus jüngster Vergangenheit.
Förderung und Schutz von Kleinkindern ist Aufgabe der Jugendhilfe und
des Gesundheitswesens zugleich. Deshalb ist nicht nur die Kenntnis über
gesetzliche Rahmenbedingungen und Hilfsangebote auf der einen Seite,
sondern auch die Vernetzung zwischen Jugend- und Gesundheitshilfe auf
der anderen Seite von erheblicher Bedeutung. Die Fachkonferenz wird frü-
he Hilfen zur Einschränkung des Gefährdungsrisikos, das Erkennen von
Misshandlungen und den Datenschutz in den Blick nehmen sowie die Gren-
zen und Möglichkeiten der Jugendhilfe aufzeigen.
Diese Fachkonferenz wird in enger Zusammenarbeit zwischen der Gesund-
heits- und Jugendhilfe in Fortführung der Teilnahme am Vier-Länder- Pro-
gramm „Guter Start ins Kinderleben“ angeboten und richtet sich besonders
an die Zielgruppe aus der Gesundheitshilfe. Wir können zwar nicht immer
Kindeswohlgefährdungen ausschließen, aber durch Wissen und Koopera-
tion das Gefährdungsrisiko einschränken.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.    Georg Schäfer/ Sozialdezernent

Programm Mittwoch, 29. Oktober

17.30 Uhr Anmeldung, Stehcafé (Imbiss)
18.00 Uhr
Grußworte der Thüringer Ministerin für Soziales, Familien und Gesundheit,
Christine Lieberknecht,
des Sozialdezernten des Kyffhäuserkreises, Georg Schäfer und der
Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses, Cornelia Kraffzick
18.15 Uhr
„Information über die Thüringer Ambulanz für Kinderschutz (TAKS) und
Kindesmisshandlung aus der Sicht der Rechtsmedizin“ -
Dr. Juliane Höfig (Universitätsklinik Jena)
19.15 Uhr
Vorstellung des Leitfadens für Ärzte „Gewalt gegen Kinder“ - Dr. Eulitz
(Landesärztekammer Thüringen)
19.30 Uhr
„Entwicklungspsychologische Beratung" - Dipl. Psychologin Ingrid Dörnfelder
(Erziehungsberatungsstelle Sondershausen), Vorstellung des Anhaltsbogens
für die Gesundheitshilfe, Jutta Gebauer (Jugendamt Kyffhäuserkreis)
20.00 Uhr
„Kinderschutz braucht den Datenschutz“ - Lydia Schönecker (Deutsches
Institut für Jugendhilfe und Familienrecht) Heidelberg
20.45 Uhr
Gesetzliche Regelungen zum Kinderschutz und Vorhaben zur Gesetzes-
änderung in Thüringen- Christine Anding und Angela Lorenz (Thüringer
Ministerium für Soziales, Familien und Gesundheit)
21.00 Uhr Ende der Veranstaltung
Moderation:
Dipl. Med. Sabine Hausweiler (Amtsärztin Gesundheitsamt Kyffhäu-
serkreis) und Dr. med. Tino Eckert (Chefarzt der Abteilung für Gynä-
kologie und Geburtshilfe, DRK Krankenhaus Sondershausen)
Zielgruppe
• Kinderärzte • Polizeibeamte
• Frauenärzte • Mitarbeiter der Jugendhilfe
• Hausärzte • Schwangerschaftskonfliktberatung
• Hebammen • Erziehungs- und Familienberatungsstellen
• Psychiater • Familienrichter    • Notärzte
Kosten
Es werden keine Teilnehmergebühren erhoben. Für Getränke und Speisen
ist gesorgt.
Jugendamt Kyffhäuserkreis, Johann- Karl- Wezel- Str. 7
99706 Sondershausen
Telefon: (0 36 32) 74 16 20 FAX: (0 36 32) 74 17 53
Ansprechpartnerin: Katharina Töppe

Veranstalter Jugend- und Gesundheitsamt Kyffhäuserkreis
Förderung
Die Veranstaltung wird gefördert vom Thüringer Ministerium für Soziales,
Familie und Gesundheit, dem Kyffhäuserkreis und der Stadt Sondershausen.
Weiterbildungsanrechnung
Für diese Veranstaltung sind 4 Fortbildungspunkte bei der Landes-
ärztekammer beantragt.
Anmeldung
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per e-Mail für die Veranstaltung an!
Kontakt
Tel.: (0 36 32) 74 16 20, Frau Töppe E-Mail: k.toeppe@kyffhaeuser.de

Achtung!
Identsystem löst zum 01.01.2009
das Müllwertmarkensystem ab!

Ihr Restabfallbehälter wird demnächst mit einem Chip ausgestattet.
Bitte stellen Sie Ihren Restabfallbehälter im folgenden Zeitraum zur Aus-
rüstung bereit:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Mittwoch, 05.11.2008 bis Freitag, 07.11.2008

Niederbösa

Jeder Personenhaushalt sollte seinen Behälter kennzeichnen, damit
eine Verwechslung ausgeschlossen werden kann!
Sobald ein weißer Aufkleber an der linken Seite Ihrer Tonne angebracht
wurde, ist Ihr Behälter registriert und Sie können diesen wieder an seinen
Standplatz stellen.
Mit Hilfe des „Lesegerätes“ der Entsorger lässt sich jede mit einem Chip
ausgerüstete Tonne unter der Behälternummer, die sich auf dem Aufkleber
befindet, immer wieder zuordnen.
Sollte der angebrachte Chip durch äußere Einwirkungen beschädigt wor-
den sein, ist dies durch die neue Verfahrenstechnik sofort erkennbar.

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 16. Sitzung des Gemeinderates Niederbösa ( -öf-
fentlich - nichtöffentlich -) am 30.09.2008 wurden keine Beschlüsse
gefaßt. gez.: Hellmann/ Bürgermeister
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Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale 76 22- 0
Hauptamt 76 22 30
Bauamt 76 22 74
Ordnungsamt 76 22 11
Finanzen 76 22 21
Einwohnermeldeamt 76 22- 12
Bürgermeister Clingen 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen 70 45 36
Funkenburg Westgreußen 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 Fax 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 70 34 78
Freibad, Am Bad 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Überlistet

Wenn Blätter von den Bäumen stürzen,
die Tage täglich sich verkürzen,
wenn Amsel, Drossel, Fink und Meisen
die Koffer packen und verreisen,
wenn all die Maden, Motten, Mücken,
die wir versäumten zu zerdrücken,
von selber sterben – so glaubt mir:
Es steht der Winter vor der Tür!

Ich lass ihn stehn!
Ich spiel ihm einen Possen!
Ich hab die Tür verriegelt
und gut abschlossen!
Er kann nicht rein!
Ich hab ihn angeschmiert!
Nun steht der Winter vor der Tür – und friert!

Heinz Ehrhardt

Ordnungsamt

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
13.10.08 -  19.10.08 Löwen-Apotheke-Kindelbrück
20.10.08 -  26.10.08 Schloss-Apotheke Gebesee
27.10.08 -  02.11.08 Markt-Apotheke-Greußen

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
am Samstag, 18.10.2008 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Dienstzeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Liebe Eltern,
in absehbarer Zukunft stehen Sie mit der Berufswahl vor einer der
wichtigsten Entscheidungen im Leben Ihrer Kinder.
Hierbei möchten wir Sie gern im Rahmen der BerufsInfoTage un-
terstützen, dem Forum im Kyffhäuserkreis, dass das direkte Zu-
sammentreffen von Unternehmen unserer Region mit Schülern al-
ler Schularten und Ihnen als Eltern ermöglicht.
An den beiden Veranstaltungstagen,
am 12.11.2008 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
und am 13.11.2008 von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr,
stehen Ihnen kompetente Ansprechpartner als Experten der Wirt-
schaft für ein persönliches Gespräch zu allen Fragen rund um die
Berufswahl zur Verfügung.
Außerdem präsentieren an vielen Ständen die Auszubildenden der
Firmen selbst ihre Aufgaben und Tätigkeiten im Beruf.
Die BerufsInfoTage zeigen, dass Ausbildung im Kyffhäuserkreis in
einem sehr breiten Spektrum von Ausbildungsberufen möglich ist.
So bieten wir Ihnen und Ihren Kindern einen Einblick in die Vielsei-
tigkeit von Ausbildung bei insgesamt 52 teilnehmenden Unterneh-
men, die über mehr als 100 Ausbildungsberufe vorstellen - eine
gute Chance, mehr als nur die wenigen „Modeberufe“ kennenzu-
lernen.
Die Informationsbroschüre mit dem Verzeichnis der einzelnen
Stände der Unternehmen und Hinweisen zum Rahmenprogramm
und zum Schülerwettbewerb gibt Ihnen und Ihren Kindern weitere
Hinweise.

Bis auf einen symbolischen Unkostenbeitrag von 1,00 Euro pro
Schüler ist die Teilnahme an der Veranstaltung kostenlos. Dies
schließt auch den Bustransfer ein.
Während der BerufsInfoTage werden die Jugendlichen auch er-
fahren, auf welche Voraussetzungen - auch charakterliche Eigen-
schaften - Unternehmer besonderen Wert legen. Diese schätzen
es überdies sehr, wenn sich Eltern zusammen mit ihrem Kind über
die Belange der Ausbildung informieren
Wir laden Sie hiermit herzlich zu den BerufsInfoTagen 2008 und
dem Elternforum zum Thema: „Eltern und Berufswahl Ihrer Kinder“
am 13.11.2008 um 16.30 Uhr in die Bundeswehrhalle Sonders-
hausen ein
Wir freuen uns über Ihren Besuch bei den BerufsInfotagen 2008.

    Peter Hengstermann      Jürgen Reichardt
    Landrat des Kyffhäuserkreises      Leiter des Staatlichen

     Schulamtes Artern

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92
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Ordnungsbehördliche Verordnungen
Immer wieder verstoßen einige Tierhalter gegen die von den
Mitgliedsgemeinden der VG Greußen beschlossenen Ordnungs-
behördlichen Verordnungen.
Deshalb sei an dieser Stelle nochmals auf den § 12 dieser Ver-
ordnungen hingewiesen.

§12
(1)  Tiere dürfen nur so gehalten werden, daß die Allgemeinheit nicht

gefährdet oder belästigt wird.
(2)  Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öffentlichen Anlagen

unbeaufsichtigt umherlaufen zu lassen, auf Kinderspielplätzen mit
zuführen und in öffentlichen Brunnen oder Planschbecken baden
zu lassen.

(3) Auf Wegen von Grün- und Parkanlagen und öffentlichen Straßen
dürfen Hunde nur an der Leine geführt werden. Bissige Hunde
müssen auf Straßen und in öffentlichen Anlagen zum Schutz von
Mensch und Tier stets an der Leine geführt werden und einen
bißsicheren Maulkorb tragen.

(4) Durch Kot von Haustieren dürfen Straßen und öffentliche Anlagen
nicht verunreinigt werden. Halter oder mit der Führung oder Hal-
tung von Tieren Beauftragte sind zur sofortigen Beseitigung von
Verunreinigungen verpflichtet. Die Straßenreinigungspflicht der
Grundstücksanlieger wird dadurch nicht berührt.

(5) Das Füttern fremder oder herrenloser streunender Katzen ist ver-
boten.

In letzter Zeit werden Mitarbeiter unseres Amtes immer wieder gebe-
ten, streunende Katzen für ein Tierheim zu vermitteln oder für die Kos-
ten für Kastrationen und Sterilisationen aufzukommen. Da es sich hier
um eine Vermittlung handelt und keine Gefahrenabwehr, können Kat-
zen aus Kostengründen nicht mehr an Tierheime vermittelt werden.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von öf-
fentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofs-
trasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Das Standesamt der VG
beleibt wegen einer Fortbildungsveranstaltung des
Fachverbandes der Standesbeamten am 05.11.2008
geschlossen. Dießl/ Standesamt

Gelbe Tonne
Seit ein paar Jahren gelten die Kreislaufwirtschafts- und Abfall-
satzung sowie die Abfallgebührensatzung zur Abfallentsorgung für
den Kyffhäuserkreis.
Unnötige Schwierigkeiten und Kosten entstehen der Abfallwirtschaft
und den Gemeinden, wenn immer noch Gelbe Säcke- anstatt Gel-
be Tonnen- zu den Entsorgungsterminen ausgelegt werden.
Es wird darauf verwiesen, dass die Gelben Säcke seit Einführung
der Gelben Tonne nicht mehr entsorgt werden.
Mitarbeiter des Ordnungsamtes der VG Greußen nehmen gern Hin-
weise über rücksichtslose Verhaltensweisen einzelner Mitbürger
entgegen. Koch

Kehren nicht vergessen!
Das bunte Laub ist zum Teil von den
Bäumen gefallen. Oftmals bereitet es
Ärger. Besonders dann, wenn das
Laub noch auf Straßen, Gossen und
Gehwegen eine Mischung mit Müll
eingeht. Aus diesem Grund sei an
dieser Stelle daran erinnert, dass alle
Grundstückseigentümer ihr Umfeld kritisch
betrachten und ihrer Kehrpflicht nachkommen.
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Finanzverwaltung
Bürgerinformation!
Am Dienstag, dem 04.11.2008, bleibt die Kasse der VG
Greußen aus technischen Gründen geschlossen.

Ehrhardt/ Finanzdezernent

Es darf verbrannt werden
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen ist es gestattet, in der Zeit vom

20. Oktober 2008 bis 02. November 2008
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.
Anforderungen an die Verbrennung:
1. Es dürfen keine Gefahren oder Belästigungen durch Rauch oder

Funkenflug für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintre-
ten. Insbesondere ist auf die Windrichtung und -geschwindigkeit
zu achten. Bei starkem Wind ist das Feuer zu löschen.

2. Zum Anzünden dürfen keine anderen Stoffe (häusliche Abfälle,
Reifen, Mineralölprodukte oder mit Schutzmittel behandelte Höl-
zer) benutzt werden. Brennbare Flüssigkeiten dürfen nicht in die
Flammen oder Glut gegossen werden.

3. Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:
- 50 m zu öffentlichen Straßen
- 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druck-
   gasen sowie zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche oder
  brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden
- 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzündlichem
  Bewuchs

4. Die Abfälle müssen zudem trocken sein, dass sie unter möglichst
geringer Rauchentwicklung verbrennen

5. Die Verbrennungsstellen auf gewachsenem Boden sind mit ei-
nem Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluß ausreichend
mit Erde abzudecken oder mit Wasser zu löschen.

6. Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen bis die Flammen
und Glut erloschen sind. Eine Nachkontrolle ist zu gewährleisten!

Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass die Verbrennung von
unbelasteten Strauch- und Astabfällen nicht für Firmen, land-
wirtschaftliche Betriebe, Vereine und Einrichtungen gestattet
ist. In Verbindung mit dem zuständigen Ordnungsamt werden
verstärkte Kontrollen bezüglich der Einhaltung genannter Pa-
rameter durchgeführt.

Dr. Fruth/ Amtsleiter für Umwelt,
Natur u. Wasserwirtschaft /LRA Kyffhäuserkreis

ist berechtigt zur Haus- und Straßensammlung vom 27.10.2008 bis
zum 16.11.2008 in ganz Thüringen für die Kriegsgräberfürsorge im
In- und Ausland.
Die Sammlung wurde genehmigt durch das Thüringer Landes-
verwaltungsamt mit Aktenzeichen 200.5-2152.10-09/08 TH vom
30.11.2007.

Erfurt, den 01.10.2008

DER VOLKSBUND DEUTSCHE
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V.
Landesverband Thüringen

Bürgerinformation!

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Thüringen

Bahnhofstraße 4a • 99084 Erfurt

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Neue Öffnungszeiten!!!
Donnerstag     von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Tonne und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Nachtarbeiten an der Helbebrücke
Bei der Durchführung der Bauarbeiten zur Erneuerung der Stein-
grabenbrücke werden Ramm- und Verbauarbeiten zu den nachfol-
gend aufgeführten Terminen mit Nachtarbeitszeiten erforderlich:

Donnerstag, d. 16.10.2008 bis Samstag, d. 18.10.2008
jeweils von 18.00 Uhr bis 04.00 Uhr
Donnerstag, d. 23.10.2008 bis Montag, d. 27.10.2008
jeweils ab ca. 20.00 Uhr bis 05.00 Uhr

bei Vollsperrung der DB-Strecke
Für die Arbeiten werden u.a. Bagger, Luftrammen und Vibrations-
rammen eingesetzt.
Bei den auszuführenden Arbeiten sind Lärmbelästigungen un-
vermeidbar.

Keine Gartenabfälle in der Anlage lagern
Immer wieder kommt es vor, dass Gartenbesitzer hinter der Stadt-
mauer in Greußen ihre Gartenabfälle, einschließlich Strauch- und
Baumschnitt, am Wegrand der „Anlage“ ablagern. Laut Thürin-
ger Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen
vom 09.03.1999 sind solche Handlungen rechtswidrig und kön-
nen mit einem Ordnungsgeld bestraft werden.

Zwei Greußener Bürger erhielten für ihre aufopferungs-
volle ehrenamtliche Arbeit folgende Urkunde der FAU:

Die  FAU sagt    D a n k e !!!
für die Ehrenamtstätigkeit
der Frau Iris Wagner, Flattigstraße 9, 99718 Greußen und
des Herrn Lutz Köhler, Thomas-Müntzer-Siedlung 5,

  99178 Greußen.
Hiermit möchten wir uns für Ihre Einsatzbereitschaft und Ihr Enga-
gement im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Möbel-
kammer Greußen zum Wohle der Menschen im Kyffhäuserkreis
recht herzlich bedanken.
Die Einrichtungen der FAU könnten ohne die ehrenamtlich tätigen
Bürger nicht auf diesem Niveau weitergeführt werden. Ihr gezeig-
tes bürgerliches Engagement möchten wir mit diesem Schreiben
würdigen.
Auch in Zukunft werden wir nicht auf Ihre ehrenamtliche Tätigkeit
verzichten können und möchten Sie auf diesem Wege ermutigen,
weiterhin tätig zu sein. Lothar Hildesheim / Geschäftsführer

Gemeinde Topfstedt

Mitteilung!
Im Monat Oktober findet aus organisatorischen Gründen
keine Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Obertopfstedt statt. gez.: Spehns/ Wehrführer

Mitteilung!
Im Monat Oktober findet aus organisatorischen Gründen
keine Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Niedertopfstedt statt. gez.: Halecker/ Wehrführer
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        in Westgreußen
17. bis 19. Oktober 2008

      ●  Freitag   19   Uhr  Kirmeseinläuten
      ●  Samstag  20 Uhr  Kirmestanz mit

                   „Take  two“
      ● Samstag  09  Uhr Umzug mit Ständchen

Es lädt ein: der SV 62 Westgreußen e.V.!

Die Bauarbeiten neigen sich dem Ende
Konnten die untere Dorfstraße und die Schulstraße in Westgreußen
Anfang November des Jahres 2001 nach umfangreichen Sanierun-
gen ihrer Bestimmung übergeben werden, wurden auf Veranlas-
sung der EON in Verbindung mit der Gemeinde Anfang August die-
sen Jahres schon wieder einzelne Straßenabschnitte für Erdkabel-
verlegungen aufgeschachtet.
Die Schulstraße, Schenkstraße und die untere Dorfstraße wurden
im Vorfeld der Baumaßnahme im Jahr 2000 vom zuständigen Plan-
büro als Misch-Verkehrsfläche geplant. Bestätigung fand dieses Pro-
jekt von den Gemeinderäten. Die Richtigkeit dieser Bauweise zeigt,
dass bis zum heutigen Tag auf diesem Streckenabschnitt kein Ver-
kehrsunfall zu verzeichnen ist. Das heißt, diese Verkehrsflächen
werden seit der damaligen Freigabe für Verkehrsteilnehmer, dazu
gehören auch Fußgänger und Radfahrer, gleichermaßen genutzt.
Gemäß StVO § 1 gilt grundsätzlich die ständige Vorsicht und ge-
genseitige Rücksichtnahme. Jeder Verkehrsteilnehmer hat sich so
zu verhalten, daß kein Anderer geschädigt, gefährdet oder mehr,
als nach den Umständen unvermeidbar, behindert oder belästigt
wird.
Für Fahrzeugführer gelten die §§ 2 und 3, für Fußgänger der § 25
der StVO.
Der § 2 sagt unter anderem aus, daß Fahrzeuge die rechte Fahr-
bahn zu benutzen haben. Dabei ist möglichst weit rechts zu fahren.

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

In Clingen ist
 bald Kirmse
  vom  01.11. - 03.11.
31.10.08   18.00 Uhr Kirmesgottesdienst
01.11.08    Kirmestanz

 ab 20.00 Uhr mit „More Than Music“
02.11. 08 ab 09.00 Uhr Umzug mit „Saalschreck“

ab 20.00 Uhr Kirmesbeerdigung mit „Specki“
(Alle Veranstaltungen in „Wolf´s Revier“)

03.11.08 ab 09.00 Uhr öffentlicher Frühschoppen im
Sportlerheim

(Kartenvorverkauf ab 22.10.2008 bei Familie Haupt, Lindenstr. 8)
Es lädt ein: der SV Eintracht Clingen
(Auch dieses Jahr findet unser traditioneller Silvesterball statt mit
Alleinunterhalter „Conny”)

in Obertopfstedt
am 24. und 25.10.2008
Freitag: Disco mit Team Andy und Christian

Beginn:  21.00 Uhr

Samstag: Tanz mit Duo Grit und Andreas
Beginn: 20.00 Uhr

Es lädt ein:  Sportverein  Obertopfstedt

Gemeinde Westgreußen
Westgreußen´s neue Weinkönigin

Radfahrer müssen einzeln hintereinander fahren; nebeneinander
dürfen sie nur fahren, wenn dadurch der Verkehr nicht behindert wird.
Im § 3 der StVO steht unter anderem, daß Fahrzeugführer so schnell
fahren dürfen, daß sie ihr Fahrzeug ständig beherrschen.
Die Fahrzeugführer müssen sich gegenüber Kindern und anderen
Personen so verhalten, daß eine Gefährdung dieser Verkehrsteil-
nehmer ausgeschlossen ist.
Die Fußgänger haben in diesen Bereichen am rechten Fahrbahn-
rand zu gehen. An dieser Stelle sei an die Anwohner appelliert, daß
diese ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit auf ihren Grundstücken par-
ken. Die Fußgänger und vor allem die Kinder werden es ihnen danken.
Das Halten und Parken an engen und unübersichtlichen Stellen,
5m vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen, vor Grundstücks-
ein- und -ausfahrten, über Schachtdeckeln und anderen Verschlüs-
sen (Schieber, Hydranten) ist nach § 12 StVO unzulässig.
Da diese neu erstellten Straßenabschnitte keine Gehwege erhal-
ten haben, stehen den Fußgängern die rechten Straßenabschnitte
zur Verfügung.
Durch diese Bauabschnitte hat man auf das Setzen einiger Ver-
kehrszeichen verzichtet. Erreicht werden soll dadurch, daß die Ge-
schwindigkeiten den örtlichen Bedingungen angepaßt werden. Im
konkreten Fall heißt das, im Kreuzungsbereich altes Feuerwehr-
gerätehaus finden die Verkehrsteilnehmer gleichrangige Stra-
ßen vor. Nach § 8, (1) der StVO hat an Kreuzungen und Ein-
mündungen der Vorfahrt, wer von rechts kommt.
Eine Vor- Ort Kontrolle mit einem Bediensteten der zuständigen
Verkehrsbehörde bestätigte am 06. Oktober die damaligen Gedan-
ken für unfallreduzierende Strecken. Eine andere Verkehrs-
beschilderung wird somit in nächster Zeit in der Gemeinde
Westgreußen zweitrangig sein. mk

Am 27.09.2008 wurde zum diesjährigen Winzerfest in Westgreu-
ßen die neue Weinkönigin, Nikola Werschal, gekrönt.
Nikola ist 17 Jahre alt und stammt aus Greußen. Sie kommt
gern nach Westgreußen, um gemeinsam mit ihrem Freund die
Veranstaltungen vom Kulturverein Westgreußen e.V. zu besu-
chen. Nikola übt ihr Amt als Weinkönigin nun für 1 Jahr aus. Der
erste offizielle Auftritt war für sie gleich am nächsten Tag zum
Senioren-Winzerfest.
Wir wünschen Nikola für ihre Amtszeit viel Spaß und alles Gute.

Die Mitglieder vom Kulturverein Westgreußen e.V.
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Gemeinde Wasserthaleben

Zum Sechsten am Sechsten
So hätte es auf der
Einladung zum 6.
Straßenfest der Wil-
helm-Pieck-Straße in
Wasserthaleben ste-
hen können.
Wie jedes Jahr küm-
merten sich die „jünge-
ren“ Bewohner unse-
rer Straße um Speisen
und Getränke, um Mu-
sik und Spiele etc.
So erlebten wir am 6.
September 2008 ge-
gen einen geringen
Obolus einige schöne
Stunden im Festzelt
bei interessanter Un-
terhaltung mit unseren
Nachbarn. Ein großes
Dankeschön an die
Organisatoren!

Gemeinde Niederbösa

6.11. – 9.11.2008
6.11.08 ab 18 Uhr Kirmesfeuer auf dem Mühlberg
7.11.08 ab 20 Uhr Einläuten der Kirmes
8.11.08 ab 14.30 Uhr Kindertanz
ab 20 Uhr Kirmestanz
mit „Duo Adelmeyer”
und Beerdigung
auf dem Saal

am 6.11.2008
ab 18 Uhr
auf dem Mühlberg

Für Speisen und Getränke
ist gesorgt.

          Es lädt ein:
         die Kirmesjugend

Herbstferien im Jugendhaus Greußen
13.10.08
10.00 Uhr Sport in der Turnhalle Kosten  2,50 €
14.00 Uhr Schokoberge Kosten  1,00 €
14.10.08
10.00 Uhr Kreatives zur Herbstzeit Kosten  2,50 €
14.00 Uhr KIKA Kummerkasten kostet nix
15.10.08
09.00 Uhr Tagesfahrt in den Freizeitpark Memleben   Kosten 15,00 €
11.00 Uhr Waffeln backen für daheim gebliebene Kosten   1,00 €
18.00 Uhr Fahrt zur Bowlingbahn nach

Sondershausen ab 12 Jahre Kosten  7,50 €
16.10.08
10.00 Uhr Hausrallye Kosten  1,50 €
14.00 Uhr Herbstwanderung kostet nix
17.10.08
10.00 Uhr Döner selbst gemacht Kosten  2,00 €
17.10.- 18.10.08
14.00 Uhr Wellnesstraum für Mädchen- Übernachtung

Kosten 12,00 €
10.00 Uhr Wir drehen einen Film Kosten   1,50 €
14.00 Uhr Film bearbeiten kostet nix
21.10.08
10.00 Uhr Kürbiskopf gestalten Kosten  2,00 €
14.00 Uhr Lego - World kostet nix
22.10.08
09.00 Uhr Tagesfahrt in den Kletterwald Thale Kosten 15,00 €
11.00 Uhr Nudeln kochen für daheim gebliebene Kosten   1,50 €
23.10.08
10.00 Uhr Halloween- Kostüme selbst gestalten Kosten   3,00 €
23.- 24.10.08
14.00 Uhr Halloween- Übernachtung Kosten 10,00 €

Anmeldungen & Info’s:
Jugendhaus Greußen, Nordhäuser Straße 1, 99718 Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 34 00 und 0 36 36 / 70 34 06

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Alles auf zur

Niederbösa
Samstag, den 01.11.08
Tanz  ab 20.00 Uhr

Sonntag, den 02.11.08
Umzug mit Frühschoppen
ab 9.00 Uhr

Die Volkshochschule in Sondershausen bietet
einen neuen Kurs in der Gesundheitsbildung an.
Am Montag, 03. November 2008 findet im Just (F. Schlufterstr.)
um 18.00 Uhr ein Kurs Autogenes Training mit Herrn Karl
Thomas statt. Der Kurs beginnt um 18.00 Uhr und findet 10
mal zu je einer Zeitstunde statt.
Bequeme Kleidung, eine Matte oder Schlafsack sollten mitge-
bracht werden. Der Kurs kostet 24.70 €.
Interessenten können sich telefonisch unter der Nr. 03632/
543540 in der VHS anmelden.

9.11.08 ab 9 Uhr
Umzug mit Erbsbär
Es lädt ein: der Sportverein
und die Kirmesjugend
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IHK Erfurt informiert:
Existenzgründerseminar bei der IHK ab 3. November 2008 -
Melden Sie sich schon jetzt an, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt!
Selbständigkeit ist eine Lebensperspektive, die aufgrund der
damit verbundenen wirtschaftlichen Risiken einer gezielten und
intensiven Vorbereitung bedarf. Der Besuch eines Existenz-
gründungsseminars ist also dringend zu empfehlen und bei der
Beantragung von Fördermitteln oder eines Existenzgründer-
passes zur vertieften Vorbereitung sogar Voraussetzung.
Die Industrie- und Handelskammer Erfurt bietet in der Zeit vom
3. bis 5. November 2008, täglich von 9:00 bis 16:00 Uhr, im
Regionalen Service-Center Nordhausen, Wallrothstraße 4,
das in diesem Jahr letzte Existenzgründerseminar mit fol-
genden Schwerpunkten an:
• Anforderungen an den Existenzgründer
• Gründungsidee und Marktstrategie  • Planung des Vorhabens
• Rechtliche Voraussetzungen           • Finanzierung
• Steuereinmaleins   • IHK und Existenzgründer
• Rentabilität und Rechnungswesen

Bei Interesse bitten wir um Anmeldung im Regionalen Service-
Center Nordhausen unter Telefon 03631 908210.

gez. Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

gemeinnütziger
Verein

St. Martini

Verein zur Erhaltung und Förderung der St. Martini-Kirche zu Greußen e.V.
1. Vorsitzender:   Rolf Liebetruth, Greußen, Tel. 03636/ 70 52 73

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer unseres Vereins,
werte Bürger der Stadt Greußen.
Am 02. September 2008 fand die Mitgliederversammlung des Vereins
zur „Erhaltung und Förderung“ der St. Martini-Kirche zu Greußen e.V. statt.
Unsere Mitglieder waren zahlreich erschienen.
Der Vorsitzende informiert in seinem Bericht über die Vereinsarbeit und über
abgeschlossene Arbeiten im Inneren der Kirche. Das sind die Elektroarbeiten
und die Verputzarbeiten an den Wänden des Chorraumes. In Absprache mit
der Denkmalpflege werden die verputzten Wände noch gestrichen.
Die Stadt hat sich bereit erklärt die grünen Flächen oder Ecken an
den Aussenanlagen der Kirche zu pflastern.
Frau Dr. Angermann informiert über die Innenrenovierung der Kirche und gibt
bekannt, dass Fördermittel beantragt werden können. Nach einer Ausschreibung
werden drei Restauratoren beauftragt, ein Angebot für die Gestaltung des
Altarinnenraumes zu erarbeiten.
Jeder Bürger kann mit einer Spende dazu beitragen, dass die notwendigen
Restaurierungsarbeiten an der Kirche zügig vorangehen.
Trotz Fördermittel vom Staat muß der Verein Eigenanteile aufbringen,
damit die Restaurierungsarbeiten weiter gehen können.
Abschließend bedankte sich der Vereinsvorsitzende bei allen Mitgliedern
für die geleistete Arbeit.

Unsere Spendenkonten lauten:
Kyffhäusersparkasse     BLZ 820 550 00  Kto. 32 000 19696
Nordthüringer Volksbank eG  BLZ 820 940 54  Kto. 7525621

     Für Ihre Unterstützung dankt der Vorstand im Voraus.

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 18.10.08 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
I. Landesmeisterschaften 2008 - Auflagedisziplinen am 27.09.2008
  in Gotha
KK- Auflage
6. H. Häring 271 Ringe / DAK + Seniorinnen
8. B. Gerhardt 258 Ringe/  DAK + Seniorinnen
15. R. Spiering 264 Ringe/ SEN  A
LG - Auflage
5. H. Häring 285 Ringe / Seniorinnen
7. B. Gerhardt 275 Ringe/  Seniorinnen
5. R. Spiering 292 Ringe/ SEN  A
II. Seniorenmeisterschaften - Auflage am 01.10.2008 in Tambach -
    Dietharz
Kombinationswertung LG und KK
12. R. Spiering 554 Ringe/ SEN  A
1. H. Häring 561 Ringe / DAK + Seniorinnen
4. B. Gerhardt 523 Ringe/  DAK + Seniorinnen
4. SSV Niedertopfstedt 1.638 Ringe/ o.U.
II. Ranglisten Wettkampf 2008 KK Pistole - Revolver
     Präzision am 04.10.2008 in Gotha
Tageswertung KK- Pistole
1. M. Pforr 285 Ringe/ SKL
1. R. Grüning 257 Ringe/ Jun.
Tageswertung KK- Revolver
1. M. Pforr 278 Ringe/ SKL
1. R. Grüning 257 Ringe/ Jun.
Abschlußstand Thüringer Rangliste 2008
KK-Pistole
1. M. Pforr 564 RingeI SKL
1. R. Grüning 555 Ringe/ Jun.
KK. Revolver
1. M. Pforr 551 Ringe/ SKL
3. R. Grüning 526 Ringe/ SKL
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Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 21.10.2008 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 28.10.2008 ab 18.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Einladung Zum monatlichen Treffen der Selbsthilfegruppe

1 Angehörige Demenzkranker  im Senioren-
zentrum „Am Waidhof“ Greußen – Freitag, 17.10.2008  14:00
Uhr (In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 14:00) während dieser
Zeit fachgemäße Betreuung unserer Betroffenen.

Deutsche Alzheimer Gesellschaft  – 5. Kongress
9. - 11.10. erlebt

Wilfried Georgi und Karina Jensch    Aussprache
Wir bieten unseren Mitgliedern viel Wertvolles beitrags- und
kostenfrei. Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir können
mehr tun als man denkt. Mit herzlichem Dank an Diakonie-
gesellschaft Helbe.

Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen
Wilfried Georgi    0173 922 0380 Tel/Fax 03636 700 489
www.apotheke-greussen.de    Gudrun Knoch   03636 778 6209
Ab 17:00 Uhr 03636 70 3513

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!
Blutspendetermin:

Am Dienstag, den 28. Oktober 2008
von 15-19 Uhr in der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!
Wir laden ein:  das Blutspendeteam vom Südharz-
krankenhaus Nordhausen
Organisator vor Ort:  DRK Ortsverein Clingen

12 moderne Hohlstrahlrohre übergeben
Sparkassenversicherung fördert Brandschutz.
Das Hohlstrahlrohr ist ein Feuerlöschgerät, welches sich jeder
Einsatzsituation schnell und optimal anpasst. Das aus
oberflächenvergütete Edelmetall gefertigte Gehäuse ist robust
und jeder Belastung gewachsen. Es ist nach ergonomischen
Erkenntnissen gestaltet und garantiert eine problemlose Hand-
habung. Der Strahlkopf kann von Vollstrahl bis 90° Sprühstrahl
fließend verändert werden. Eine besondere Sprühstrahl-
verzahnung ermöglicht eine hohe Löschwirkung, vor allem bei
Wohnungsbränden. Sie sind besonders durch ihre Schnelligkeit
ein sicheres Instrument zur Erstbekämpfung.
Frau Margit Wagner von der Sparkassenversicherung übergab
an 12 Freiwilligen Feuerwehren des Kreisfeuerwehrverbandes
Sondershausen e.V. am Donnerstag, dem 9. Oktober,  12 dieser
modernen Hohlstrahlrohre. Die Wehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehren aus Sondershausen, Greußen, Ebeleben, Hohenebra,
Clingen, Bebra, Berka, Jecha, Großenehrich, Kirchengel,
Schernberg und Freienbessingen bedankten sich bei  Frau Margit
Wagner für die gespendeten effektiven Einsatzgeräte.

Günter Herting

Snoezeln im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ und
im Pflegeheim Schloss Sophie von Kühn

Sich in anregender Umgebung in eine andere Welt versetzen las-
sen, eine Zeitreise ins eigene Leben machen und Fantasien akti-
vieren- all das sind Vorstellungen und Wünsche, die sich Menschen
oft machen, wenn ihr Leben durch körperliche Einschränkung oder
Erkrankung sehr begrenzt ist. So erleben Bewohnerinnen und Be-
wohner der Tagespflege und des Pflegeheimes  aus dem Senioren-
zentrum „Am Waidhof“ Greussen und dem Pflegeheim Schloss
Sophie von Kühn in Grüningen, beide in Trägerschaft der Novalis
Diakonie gemeinnützige GmbH, diese Defizite tagtäglich, fühlen sich
von unlösbaren Problemen belastet und haben Sehnsucht nach
Leben und Entspannung, wollen aus der Situation heraus.
Die Mitarbeiter der Einrichtungen hatten sich für das Jahr 2008 vor-
genommen, je einen mobilen Snoezelenwagen anzuschaffen. Mit
dem mobilen Untersatz, der verschiedene Materialien wie Musik-
anlage, Duftlampe, Lichteffekte beinhaltet, können auch Menschen
aufgesucht werden, die ihr Zimmer nicht mehr verlassen können.
Doch was heißt „Snoezelen“? Das Wort ist eine Kombination aus
den niederländischen Wörtern „Snuffelen“ und „doezelen“, wobei
das Snuffeln unserem Schnuppern entspricht und Doezelen unser
Dösen und Träumen meint. Also bedeutet „Snoezeln“, das man ins
Träumen kommen kann. Das geschieht vor allem dann, wenn man
Gerüche wahrnimmt, schöne Dinge sieht, Musik hört oder Ange-
nehmes ertastet. Dadurch wird von außen eine Atmosphäre ge-
schaffen, die im Inneren weiter schwingen kann.
So können beim Snoezelen bei älteren Menschen Erinnerungen
aktiviert werden, wenn etwa durch einen Lichtprojektor Himmels-
szenarien an die Wand geworfen werden.
Die niederländischen Begründer des Snoezelen formulierten: „Niet
moet, alles mag“, was meint, dass nichts gemacht werden müsse
und somit alles erlaubt sei. Snoezelen bedeutet für Heimbewohner,

Der GKC lädt ein zur 5. Jahreszeit.
  Am 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 UhrAm 11.11. 2008 um 11.11 Uhr

  Sturm auf das RathausSturm auf das RathausSturm auf das RathausSturm auf das RathausSturm auf das Rathaus

und am 15.11. 08 um 20.11 Uhr folgt die
Eröffnungsparty
mit Showprogramm
im Kulturhaus Greußen.
Weitere Information:
Wer hat Lust und Interesse dem
GKC bei seiner Arbeit zu unterstüt-
zen? Wer möchte tänzerisch aktiv
werden? - Dazu suchen wir Mädchen
und Jungen bis 14 Jahre für
alle Tanzgruppenbereiche
und bieten beste Bedin-
gungen im eigenen
Vereinszentrum.
Neugierige können sich unter der Tel.Nr. 03636/700025 oder im
Vereinszentrum zu den Trainingszeiten, in der Regel ab 16.30 Uhr
melden. Der Vorstand
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die in den gleichmäßigen Alltag des Hauslebens eingebunden sind,
eine anforderungsfreie Zeit. Eine Bewohnerin in Grüningen zum
Beispiel, welche immer unter Spannung lebt, kann sich beim
Snoezelen völlig entspannen und ein Lächeln geht über ihr Gesicht.
Die Arbeit mit dem mobilen Snoezelen-Wagen ist in den beiden
Häusern im Aufbau begriffen. Die Mitarbeiter möchten damit bei
den Bewohnern Erinnerungen wecken, zur Ausgeglichenheit bei-
tragen, ihnen einfach schöne Stunden in entspannter Atmosphäre
bereiten.
Insbesondere in der Arbeit mit an Demenz erkrankten Menschen
besteht die Möglichkeit, der krankheitsbedingten Unruhe durch die
beruhigend erlebte Atmosphäre zu begegnen. Es gilt hier, alle mög-
lichen Formen der Kommunikation zu erproben, um der inneren
Isolation möglichst entgegen zu wirken.
Die Anschaffung der Snoezelenwagen wurde ermöglicht durch die
Förderung in Höhe von 75 Prozent über die Share Value Stiftung
mit Sitz in Kassel in Höhe von je 1.400 € pro Wagen.
Unser aufrichtiger Dank geht an dieser Stelle an Herrn Walter Weiß-
pfennig, welcher über seine private Stiftung die Anschaffung er-
möglichte.

Gudrun Knoch, Einrichtungsleiterin

  Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Zum ersten Mal am Montag, den 20.10.2008 von 10 - 14 Uhr in der
Begegnungsstätte Clingen. Fortlaufend jeden 2. Montag monatlich.

Fußballansetzungen
Greußen
18.10. 15:00 Uhr  SVBW Greußen l - Weißensee
19.10. 14:00 Uhr  SV 62 Westgreußen I - SV BW Greußen II
25.10. 10:00 Uhr  Rottleben - SV BW A-Junioren
25.10. 14:30 Uhr  SVBW Greußen ll - SpG Ringleben/Borxleben
26.10. 14:30 Uhr  Eckstedt - SVBW Greußen l
Clingen
Kyffhäuserliga
19.10. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - Kalbsriether SV
26.10. 13:00 Uhr BSV Germania Großfürra - SV Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
18.10.14:30  Uhr VfL 1888 Ebeleben II - SV Eintracht Clingen II
25.10. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II - SV Einheit Rockstedt
Westgreußen
Kyffhäuserliga
19.10.14:00 Uhr SV 62 Westgreußen l - SV BWGreußen II
26.10 14:00 Uhr Kalbsriether SV - SV 62  Westgreußen I
2. Kreisklasse, West
18.10. 14:30 Uhr FSV 06 Holzthaleben II - SV 62 Westgreußen II
25.10. 14:30 Uhr SV 62 Westgreußen II - BSV Germ. Großfurra II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
19.10. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SV Westerengel II
26.10. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SV Badra
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
18.10. 14:30 Uhr SV Eintracht Absbessingen - SG Obertopfstedt
25./26.10. SG Obertopfstedt spielftei
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
18./19.10. FSV 1990 Grüningen - spielfrei
26.10.14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV BW Allmenhausen II
Frauen, Landesklasse West
26.10. 14: 00 Uhr SV Conc. Riethnordhausen - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
19.10. 14:00 Uhr SG Berka - FSV 1999 Trebra
26.10. 14:00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV Schw.-Gelb Immenrode

       Sportnachrichten

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche
Gottesdienste:
18.10. 11:00 Uhr Taufgottesdienst St. Martini Kirche Greußen
19.10. 09.15 Uhr Gottesdienst Clingen Pfarrhaus
26.10. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Seniorenzentrum parallel
                            Kindergottesdienst im Gemeindezentrum
26.10. 13:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Trebra
26.10. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Niederbösa
31.10. Reformationstag 9:30Uhr  Zentraler Abendmahlsgottesdienst
           Kirche Greußen
31.10. Andacht zur Eröffnung der Kirmes St. Gumberti Kirche Clingen
Veranstaltungen
22.10. 14:00 Uhr Bibelnachmittag im Seniorenzentrum Thema: Exodus
30.10. 18:00 Uhr Wasserthaleben Vorbesprechung zum Krippenspiel im
Gasthaus hinter der Kirche. Alle Interessierten sind eingeladen!
30.10. 19:00 Uhr Kirchenstammtisch Wasserthaleben

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
sonntags 09.30 Uhr   2. + 4. Mittwoch 19.30 Uhr
So., 19.10. 09.30 Uhr Greußen

11.00 Uhr Jgd.-Gottesdienst in Jena
Mi., 22.10. 19.30 Uhr Greußen
So., 26.10. 09.30 Uhr Greußen

Katholische
Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 18.10. 18.00 Uhr
        Vorabendmesse in Greußen
Di.,  21.10. 09.00 Uhr
       Gemeindemesse in Greußen
Mi., 22.10. 17.00 Uhr
        Rosenkranzandacht
Do., 23.10. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschl. Kaffeetafel
Sa., 25.10. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Greußen
Di., 28.10. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi.,  29.10. 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Sa., 01.11. 18.00 Uhr   Allerheiligen – Vorabendmesse in Greußen

•  Jugendabend je nach Absprache
•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr in der Herrenstraße
•  Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
•  Kirchenreinigung:  ab 24.10. Gruppe 6

Danksagung
Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr liebes Herz im Tode bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterliebe ersetzt man nicht!

Tief bewegt von den überaus zahlreichen Beweisen
aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck,
liebevoll geschriebene und gesprochene Worte,
Blumen und Geldzuwendungen sowie die persönli-
che Teilnahme an der Trauerfeier für unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

    Gisela Hoffmann
    *  19.09.1926    †  22.09.2008

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Heckert für die
zu Herzen gehenden tröstenden Worte und der Gaststätte
„Zum Krohmbach” für die Bewirtung der Trauergäste.

In dankbarer Erinnerung
ihre Kinder
Günter, Klaus-Dieter, Martina, Ralf und Mario
im Namen aller Angehörigen

Westgreußen, im September 2008
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
16.10. Frau Martha Wenzel ...................... zum 94. Geburtstag
22.10. Herrn Gerhard Marx ...................... zum 70. Geburtstag
23.10. Herrn Hans Haitsch ....................... zum 88. Geburtstag
25.10. Frau Gerta Bomberg ...................... zum 87. Geburtstag
25.10. Herrn Walter Kehr .......................... zum 70. Geburtstag
27.10. Frau Hedwig Riedel ....................... zum 86. Geburtstag
28.10. Frau Ilse Linke ............................... zum 85. Geburtstag
28.10. Frau Margarete Kuttig .................... zum 85. Geburtstag
28.10. Frau Ruth Hauptvogel .................... zum 80. Geburtstag
28.10. Frau Helene Beck .........................  zum 80. Geburtstag
29.10. Frau Ingetraud Urland .................... zum 75. Geburtstag
Clingen
17.10. Frau Irmgard Müller ....................... zum 81. Geburtstag
21.10. Frau Renate Karl .......................... zum 65. Geburtstag
22.10. Frau Elli Gräfe .............................. zum 86. Geburtstag
27.10. Frau Irmgard Schachten ............... zum 65. Geburtstag
29.10. Frau Ursula Dittrich ...................... zum 80. Geburtstag
Obertopfstedt
28.10. Herrn Siegfried Grüning ................. zum 75. Geburtstag
Wasserthaleben
27.10. Frau Martha Schuch ..................... zum 70. Geburtstag
Trebra
17.10. Frau Toni Martin ............................. zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Kulturelles

          Herzlichen Dank!
Es ist mir ein großes Bedürfnis, auf diesem Wege
für die vielen Gratulanten aus nah und fern,
welche mich zu meinem

65. Geburtstag
so überreich mit Blumen, Geschenken
und Anrufen bedacht haben, meinen
herzlichsten Dank auszusprechen.
Besonderen Dank möchte ich meiner

Tochter Cordula und Enkel Mandy sagen,
die mir so hilfreich zur Seite standen.

             Ingrid Beck
                                   Greußen,  Sept. 2008

Bahnhofstraße 38
Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Unsere neuen
Öffnungszeiten
MO 9.00 - 15.00 Uhr
DI 8.00 - 18.00 Uhr
MI 8.00 - 18.00 Uhr
DO 8.00 - 18.00 Uhr
FR 8.00 - 19.00 Uhr
SA 8.00 - 13.00 Uhr

in Greußen • Erfurter Str. 1

Am 01.11.08  von 10-16 Uhr

Wo?

Tel.: (030) 33 00 29  - 15
E-Mail: zukunft@muettergenesungswerk.de
www.muettergenesungswerk.de

Machen Sie mit! Unterstützen 
Sie das Müttergenesungswerk 
durch
 Schenkung
 Stiftung
 Testamentsspende
 Vermächtnis

Familien eine Zukunft geben



Herbstbepflanzung
Obstgehölze:

Apfel, Birne, Kirsche, Pflaume,
Aprikose und vieles mehr      ab 9,95€

Rosen:
Riesenauswahl, ca. 30 Sorten ab 3,95€
    Alles Thüringer Baumschul-Qualität!

      ❍ Torf 4,99€
    ❍ Rindenmulch 1,99€

      ❍ Blumenerde 45l 1,99€

Alles auf zum ersten

Flohmarkt
des Kindergarten

„Sonnenkäfer” Greußen
  Die Kinder und Erzieher sowie die 1. und 2. Klassen

der Grundschule veranstalten

am am am am am 25.10.08 25.10.08 25.10.08 25.10.08 25.10.08 ab ab ab ab ab 9.00 Uhr9.00 Uhr9.00 Uhr9.00 Uhr9.00 Uhr
einen Flohmarkt in der Halle des

Kaninchenvereins Greußen.
(am Bau+Gartenmarkt in der Nordhäuser Straße)

Hier wird gehandelt wie bei den Großen.
Also hoffen die Kleinen auf zahlreiche

Kundschaft aus der Region.
Für Essen und Trinken wird gesorgt.

Bei Fragen stehen Ihnen Herr Günter Schneider
Tel.: 03636/ 701066 und die Erzieherinnen des

Kindergartens gern zur Verfügung.

Zoohandlung          Motorist-

Futtermittel Gartentechnik
      Tel.: 03636/ 703637

          Tel.: 03636/ 703609

Garten- und Freizeitmarkt „Am Weinberg” GmbH

Greussen • Nordhäuser Str. 71

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 8-18  und  Sa 8-12 Uhr

❍ Nagerkäfig
120x60x50cm

41,95€  34,95€

❍ Zwergkaninchen
15,00€  10,00€

❍ Aquarienset 60x30x30cm

54,95€  49,95€
(inkl. Heizer+Filter)

Angebot gültig nur zum Flohmarkt
am 25.10.08!
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Greußen/Dortmund, 10. Oktober 2008. „Immer mehr Autofahrer
steigen auf alternative Kraftstoffe um”, so Maik Rothe, Inhaber
der Aral-Tankstelle, Lindenstraße 60 in Greußen.
Er hat am 08. Oktober eine PROGAS-Autogas-Tankstelle eröff-
net. Autogas, auch Flüssiggas oder LPG genannt, kostet im Ver-
gleich zu Superbenzin etwa die Hälfte. Aufgrund des im August
2006 in Deutschland in Kraft getretenen Energiesteuergesetzes
profitieren Autofahrer mindestens bis zum Jahr 2018 von einer
steuerlichen Begünstigung von Autogas.

Auf große Änderungen muss sich der Fahrer eines „bivalenten”,
also mit Benzin und Autogas, betriebenen Fahrzeuges nicht ein-
stellen. Während der Fahrt kann problemlos zwischen Autogas-
und Benzinantrieb umgeschaltet werden. „Damit sind bis zu 1.000
Kilometer ohne Tankstopp möglich”, sagt Rothe. Darüber hinaus
verursacht das Fahren mit Autogas geringere Wartungskosten.
Autogas verbrennt rückstandsfrei und schont den Motor. Dadurch
lassen sich die Kosten für Reparaturen senken. Der Motor hält
länger und läuft ebenso ruhig und zuverlässig wie mit Benzin.
„Der Stahltank und die ausgeklügelte Sicherheitstechnik garan-
tieren selbst bei einem Unfall höchste Sicherheit”, erläutert Peter
Stoll, Verkaufsingenieur bei PROGAS, Deutschlands bedeutends-
tem Flüssiggas-Versorger.
Beim Umweltschutz setzt der alternative Kraftstoff ebenfalls
Maßstäbe. So liegen die beim Verbrennen des Kraftstoffs im
Motor entstehenden Abgasemissionen um bis zu 80 Prozent
unter denen eines Benziners oder Diesels.
Fast alle herkömmlichen Benzinfahrzeuge, so Rothe, seien
für die Ausrüstung mit Autogas-Antrieb geeignet. Eine solche
Umrüstung kostet derzeit um die 2.500 Euro.
Bei einer jährlichen Laufleistung von 30.000 Kilometern hat
sich diese Investition bereits nach 1,8 Jahren amortisiert.
„Besonders Vielfahrer holen die Kosten für den Umbau schnell
wieder heraus”, ergänzt Stoll. Das immer enger werdende
Versorgungsnetz garantiert europaweit flächendeckende
Mobilität. In Deutschland gibt es bereits über 4.000 Autogas-
Tankstellen, in Europa mehr als 20.000.

www.progas.de

Ab sofort tanken Autofahrer bei der Aral-Tankstelle
Rothe in Greußen für die Hälfte.

PROGAS

natürlich im

Restaurant im Kulturhaus Greußen
99718 Greußen, Neustadt 36

Öffnungszeiten:  Freitag 17 - 23 Uhr / Samstag 11 - 24 Uhr /   Sonntag 11 - 23 Uhr
Reservierungen:  Mo - Do von 7 -19 Uhr   036201/62501

  Freitag bis Sonntag        03636/778946
Lassen Sie sich von uns verwöhnen und genießen Sie die Atmosphäre

in unseren neu gestalteten Räumen.
Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten richten wir gern Ihre Feierlichkeit aus (Räum-
lichkeiten von 10-300 Pers.) oder liefern Ihre Bestellung an den Ort Ihrer Wahl.

Musikalische Umrahmung unter www.musiker-toepfer.de

Jeden 1. Sonntag im Monat von 11 - 14 Uhr

Brunchbuffet mit Life-Kochen
Essen Sie soviel Sie wollen, aus einer riesigen Auswahl an kalten Speisen, Suppen, Vorspeisen,
Hauptgerichten - ein Koch bereitet vor Ihren Augen Speisen zu - sowie verschiedenen Salaten und
Desserts zum Preis von 15 €  (Kinder bis 7 Jahre frei, von 7 -10  Jahre 7,50 €)

Martinsgansessen
Am 07.,08. und 09.11.08 laden wir ein zum
Martinsgansessen bis 10 Personen pro Person 12€
ab 11 Personen pro Person 10€ (Verdauungsschnaps inklusive)

Adventsgala
Am 29.11.08 große Adventsgala mit der Thüringer

Jodelkönigin, den Helbemusikanten, Laura, dem TSV 06
Greußen e.V. (Tanzsportverein) und vielen anderen Gästen

Einlass ab 14.00 Uhr  Beginn 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen
(im Preis inbegriffen)   1-5 Personen 12€  / 6-15 Personen 11€  / ab 16 Personen 10€

Gern gestalten wir Ihre Weihnachtsfeier zu festlichen
Sonderkonditionen mit Buffet und Speisen ab 10€ pro Person.
- Lassen Sie sich beraten!!!
Oder möchten Sie Ihren Mitarbeitern etwas Besonderes bieten?
Am 06.12. und 13.12.2008 bieten wir zwei weihnachtliche Feiern
mit Lifemusik und Programm, Weihnachtsmann und Weihnachtsfrau
sowie einem opulenten Buffet und Begrüßungscocktail.
1-10 Personen 15€  / 11-20 Personen 13€  / ab 21 Personen 11€

Große Silvestergala
mit Lifemusik und exklusivem Buffet, Showeinlage und
Mitternachtssnack, Thema: „Im Dschungel Afrikas”
Preis pro Person 50€  im Preis enthalten sind der Eintritt, Speisen und sämtliche Getränke
(außer Spirituosen)

Besuchen Sie auch unseren

Weihnachtsbrunch am 25. und 26.12.08

sowie unseren Neujahrsbrunch am 01.01.09.
Zu allen Terminen sind Vorbestellungen erbeten!!

Lust auf mehr?  – Wo?

Tel.: (030) 33 00 29  - 15
E-Mail: zukunft@muettergenesungswerk.de
www.muettergenesungswerk.de

Machen Sie mit! Unterstützen 
Sie das Müttergenesungswerk 
durch
 Schenkung
 Stiftung
 Testamentsspende
 Vermächtnis

Familien eine Zukunft geben

Erd- und Feuerbestattungen

Seit 1992 vertrauen Angehörige auf unsere
Erfahrung und Hilfe im Trauerfall.

Auf Wunsch Hausbesuch

✆ 03636/ 778735  Greußen • Neustadt 50 ✆ 03636/ 778737

Inhaber Thomas Kriese

      Für ein ehrendes Denkmal Für einen würdevollen AbschiedI
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Udo Kriese
BestattungshausBestattungshaus
Udo Kriese



Praxisurlaub
Zahnarztpraxis
Cornelia Friebel

   vom 27.10.2008
     bis 31.10.2008
Steinweg 13 • Greußen

Vertretung: Zahnärzte im Ort

Praxisurlaub
vom 20.10.2008
  bis  24.10.2008

Dr. Sylvia Hagen
Fachärztin für

Allgemeinmedizin

Markt 32 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Brief einer kleinen Katze namens Susi

Zum Leben verdammt
Gestatten Sie, daß ich Ihnen, verehrte
Leserinnen und Leser, mich vorstelle.
Mein Name ist Susi, ich bin eine kleine
unscheinbare graue Straßenkatze.

Meine Lebensgeschichte, welche ich in
diesem Brief erzählen möchte, soll dazu
beitragen, die Vorurteile vieler Menschen
gegen uns arme Kreaturen abzubauen.

Meine Mutter, fast selbst noch ein Kind, brachte meine zwei
Brüder und mich in einem alten Schuppen zur Welt. Von dem
Tag meiner Geburt an war mein Leben schon vom Elend ge-
zeichnet. Herzlose Menschen hatten meine Mutter einfach
ausgesetzt, als sie merkten, daß sie schwanger war. Sie irrte
hungernd umher auf der Suche nach einem Unterschlupf, um
meine Geschwister und mich zur Welt zu bringen. Der Hunger
war unser ständiger Begleiter. Meine Mutter war mit uns Klei-
nen total überfordert. Als wir 12 Wochen alt waren, verkroch
sie sich, um nach all dem Elend krank und entkräftet zu ster-
ben. Wie oft gingen Menschen an ihr vorbei, ab und zu warf
man ihr einen mitleidigen Blick zu. Schnurrend versuchte sie,
sich die Gunst der Menschen zu erwerben, sie sich zu erbet-
teln, aber umsonst. Ein Stein oder ein Fußtritt, mehr hatte man
nicht für sie übrig. Warum werden wir Katzen nicht als voll-
wertige Tiere anerkan, frage ich mich immer wieder.

Nach dem Tod meiner Mutter war das Leben für mich nur noch
ein einziger Kampf. Meine Brüder fand ich nicht mehr, sie wa-

ren hilflos in der Gegend herumgeirrt. Auf mich allein gestellt,
wurde ich zur Streunerin, immer auf Futtersuche, die Angst im
Nacken vor all den Gefahren, die überall lauerten. Furchtbare
Angst hatte ich vor den vielen lauten Autos, aber im Laufe der
Jahre lernte ich auch damit umzugehen.

Wie schön wäre es gewesen, wenn mich ein Mensch mit zu
sich nach Hause genommen hätte. Ich wär ihm mein Leben
lang dankbar und treu ergeben gewesen. Wenn ich manchmal
in der Sonne sitze, träume ich davon wie es wohl ist, satt, zu-
frieden und ohne Angst zu leben. Stattdessen bin ich dazu
verurteilt, streunend durch die Straßen zu ziehen. Finde ich
mal einen Menschen, der es gut mit mir meint und mir ein paar
Brocken zuwirft oder gar verschämt ein Schälchen Milch unter
eine Hecke stellt, damit er nicht in Mißkredit seiner Mitbewoh-
ner fällt, dauert dieser für mich wunderbare Zustand nicht lan-
ge an. Ich bin eben nur eine Streunerin und werde nicht gedul-
det. Das Schlimmste für mich ist, daß ich dazu verurteilt bin,
immer wieder Kinder zu bekommen. Wie froh wäre ich und
was würde ich dafür geben, wenn mir da ein Mensch helfen
würde. Die Zukunft meiner Kinder ist genauso trostlos, wie mein
eigenes Leben.

Ich bin nun schon sieben Jahre alt und merke, daß ich nicht
mehr die Kraft habe, dieses Leben durchzustehen.

Zu hart waren all die Jahre, besonders die Winter. Warum wa-
ren die Besitzer meiner Mutter so gnadenlos? Hätte man sie
bei sich behalten und sterilisiert, wäre ihr so ein unwürdiges
Leben erspart geblieben. Ich hoffe nur noch, daß meine Le-
bensgeschichte von vielen Menschen gelesen wird, damit sich
das Elend vieler streunender Katzen ein wenig verbessert.

Hausmeister
für Winterdienst 2008/09

gesucht!
mit Führerschein, Raum
Greußen, gern Nebenjob
oder Rentner
Tel.: 0173/ 4055166

Speisekartoffeln abzugeben
handgelesen, lagerfähig,
mehlig- u. festkochend, 5kg,
10kg, 25kg.  D. Hettenhausen,
Tel.03636/ 700472



Werbung

von gestern
Greußen,9. August 1919



Getränkefachmarkt
Angebote vom 15.10.-28.10.2008

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 5,49

Veltins Pils
Radeberger

€ 4,99

Vita Cola

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,59/l

Rhön Sprudel

          Classic+Medium

Bitburger Pils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
 €11,99  €11,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
 €11,99

Warsteiner

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l
 €12,99 12 x 1,00

zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,46/l

Vertrauensmann
Holger Schleenvoigt
99718 Greußen
Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail: schleenvoigt@hukvm.de

Enten und Gänse aus
Freilandaufzucht ofenfertig zu
verkaufen. Enten sofort, Gän-
se ab November. Tel.: 0 36 36/
70 11 09,  nach 19.00 Uhr

In Greußen zu vermieten:
ab sofort Garage Hinter
den Wänden 1
Zuschr. unter 01/18 an UNIWERBUNG,
Helbe-Eck 1, 99718 Greußen

Suche ab Nov 2008 Nach-
mieter für 3-R-Wohnung
(63m2) in Greußen, Neustadt
38, Mietpreis 402,-Euro inkl.
Nebenkosten. Küche kann
mit übernommen werden.
P.n.V., Tel. 0162 4306721

Verkaufe Speisekartoffeln
Tel.: 036374/ 21940

2-Raum-Whng. in Greußen
Neustadt 38; 57m2, EG, An-
fang Dez. zu vermieten.
Miete 4,35 €/m2 zzgl.NK
Tel.: 03636/ 701256

3-Raum-Whng. in Greußen
Neustadt 38; 62m2, DG, ab
01.01.2009. zu vermieten.
Miete 4,48 €/m2 zzgl.NK
Tel.: 03636/ 701256

99634 Straußfurt • Mühlenstraße 1
Tel.: 03 63 76/ 6 03 94    Fax 03 63 76/ 5 23 66

KorkfußbödenKorkfußbödenKorkfußbödenKorkfußbödenKorkfußböden
Wärme, Komfort und zeitlose Schönheit zeichnen Korkbeläge aus.
Die hervorragende Isolierfähigkeit und Elastizität des Korks sorgen
für einen angenehmen Bodenbelag im gesamten Wohnbereich,
ebenso in Kinderzimmern, Schlafzimmern, Küche, Bad, Sauna, Büro
- wo immer Sie wollen.
Am besten, Sie machen einmal einen Barfußtest:
Sie werden sofort spüren, dass Ihr Schritt auf Kork leicht und federnd
wird und wie warm sich das Material anfühlt. Das liegt am hohen
Luftanteil in den einzelnen Korkzellen. Gelenke und Wirbelsäule
werden beim Gehen und Stehen auf Kork entlastet. Kork ist absolut
pflegeleicht. Er ist ein Bodenbelag, der alles mitmacht und nichts
übel nimmt. Man kann ihn saugen oder einfach feucht wischen.
Allergiker können aufatmen.
Im gelungenen Kontrast liegt die Designstärke von Kork. Seine Viel-
falt in Farben und Formen, sein Abwechslungsreichtum machen Kork
anpassungsfähig für jede Umgebung und für jeden Stil. Kork ist ex-
trem langlebig, hygienisch, wärmeisolierend und antistatisch.
Für Ihren besonderen Geschmack gibt es 18 Dekore
in 30 Farben in     Holz-, Parkett- und Steinoptik.Holz-, Parkett- und Steinoptik.Holz-, Parkett- und Steinoptik.Holz-, Parkett- und Steinoptik.Holz-, Parkett- und Steinoptik.

• Ganz individuell und exklusiv •• Ganz individuell und exklusiv •• Ganz individuell und exklusiv •• Ganz individuell und exklusiv •• Ganz individuell und exklusiv •
ab 14,90 €

pro m
2

Ralf Altenburg
99718 Niederbösa

Reparaturpraxis für Finanzen
Versicherungsmakler OHG / IHK zertifizierte Berater

Tel:  03 63 79 / 4 02 14
Mail: ralfaltenburg@t-online.de
Mobil: 0171 - 6065646


